
 

  

 

 

 

Grußwort 

von Dr. Philipp Rösler 

Bundesminister für Wirtschaft und Technologie 

für den Wirtschaftstag der Slowakei 

„Die Automobilbranche in der Slowakei. Die Chance der Branche?!?“ 

auf der Internationalen Automobilausstellung  

in Frankfurt am Main am 21.09.2011 

______________________________________________________________________ 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 

 

vor 125 Jahren wurde in Deutschland das Automobil patentiert. Dies war der Auftakt für die 

Erfolgsgeschichte des Autos. Diese Erfolgsgeschichte setzt sich heute auch in der Slowakei fort. 

Hier hat sich die Automobilindustrie zu einem der bedeutendsten Industriezweige entwickelt. 

Kein Land der Welt stellt mehr Fahrzeuge pro Kopf der Bevölkerung her als die Slowakei.  

 

Deutsche Unternehmen haben einen großen Anteil an dieser Entwicklung. Als Hersteller und 

Zulieferer haben sie frühzeitig in Produktionsstätten vor Ort investiert, um über diversifizierte 

Strukturen von dem enormen Potenzial des weltweit wachsenden Absatzmarktes für Fahrzeuge 

zu profitieren. Zwischenzeitlich haben über 30 deutsche Unternehmen der Automobilindustrie 

diesen Schritt in der Slowakei vollzogen.  
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Das damit verbundene unternehmerische Risiko hat sich gelohnt. Heute produzieren die drei in 

der Slowakei ansässigen internationalen Automobilhersteller über 500.000 Fahrzeuge im Jahr 

und sichern damit 70.000 Arbeitsplätze. Von dieser Aufgabenteilung profitieren die beteiligten 

Unternehmen und Länder. Denn internationaler Handel und grenzüberschreitende 

Investitionsvorhaben sichern Wachstum und Wohlstand – in der Slowakei und in Deutschland.  

 

Ich wünsche den Organisatoren des Wirtschaftstages einen erfolgreichen Veranstaltungsverlauf 

und allen Teilnehmern spannende neue Anregungen. 

 

Ihr 

 
Bundesminister für Wirtschaft und Technologie 


